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AWS/075/2019 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Wirtschafts- und Grundstücksausschuss 20.05.2019 öffentlich - Beschluss 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 22.05.2019 öffentlich - Beschluss 

 
 

Förderung von Lastenfahrrädern durch die Stadt Fürth für Private und 
Gewerbetreibende 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

Folgende Referenzvorlage vorhanden:  
AWS/070/2019 

Anlagen:  

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Wirtschafts- und Grundstücksausschuss empfiehlt/ der Finanz- und Verwaltungsausschuss 
beschließt, die Finanzmittel für die Förderung von Lastenfahrrädern für Gewerbetreibende auf 
25.000 € und die Förderung für Private Lastenfahrräder auf 45.000 € für das Haushaltsjahr 2019 
zu erhöhen.  
 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Die Stadt Fürth fördert die umweltfreundliche Mobilität im Bereich des Lastentransports durch 
Einsatz von Lastenfahrrädern. Vor dem Hintergrund der Diskussionen um Luftreinhaltung, 
Stickoxide, Fahrverbote und dem Erhalt einer lebenswerten städtischen Umwelt steht das The-
ma Mobilität vor großen Herausforderungen, auf die es zu reagieren gilt. Um Anreize für Bürge-
rinnen und Bürger zu schaffen, Lasten im Alltag emissionsfrei bzw. emissionsarm zu transpor-
tieren, hat die Stadt Fürth mit Stadtratsbeschluss vom 10. April 2019 die Förderung von Lasten-
rädern für Gewerbetreibende und Private durch die Stadt Fürth beschlossen.  
Zur Verfügung gestellt wurden je 10.000 €. 
 
Die Förderung der Lastenfahrräder wurde von der Bevölkerung sehr gut angenommen.  
Aktuell liegen für die Förderung von privaten Lastenfahrrädern 31 förderfähige Anträge vor, für 
Gewerbetreibende 10 förderfähige Anträge.  
 
Aufgrund der hohen Nachfrage reichen die vorhandenen Haushaltsmitteln nicht aus. Wir schla-
gen vor, die Finanzmittel zu erhöhen, um bereits vorhandene förderfähige Anträge und weitere 
nachfolgende, positiv verbescheiden zu können. 
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Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein x ja Gesamtkosten 70.000 € x nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein x ja  10.000 € 
HHSt.7910.9871.0000 

           Budget-Nr. 
      

im x Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 

Auftrag: Käm beteiligt an Amt für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung 
von  

15.05.2019 

Ergebnis: Stellungnahme erfasst Röhrs, Bernhard, Dr. 20.05.2019 

 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Wirtschaft und Stadtentwicklung 

 
 
Fürth, 15.05.2019 
 
 
 
gez. Müller 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung 
Gabriele Fischer 
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden: 
 
Ergebnis aus der Sitzung: Wirtschafts- und Grundstücksausschuss am 20.05.2019 
Protokollnotiz: 
Auf Nachfrage von Herrn Stadtrat Riedel gibt Herr Röhrer, Leiter des Amtes für Wirtschaft- und 
Standentwicklung, bekannt, dass zurzeit 33 Anträge von Privatpersonen und 11 von Gewerbe-
treibenden vorliegen. Laut Herrn Wirtschaftsreferenten Müller muss für das nächste Haushalts-
jahr erneut über den Förderbetrag entschieden werden.    
 
 
Beschluss: 
Der Wirtschafts- und Grundstücksausschuss empfiehlt/ der Finanz- und Verwaltungsausschuss 
beschließt, die Finanzmittel für die Förderung von Lastenfahrrädern für Gewerbetreibende auf 
25.000 € und die Förderung für Private Lastenfahrräder auf 45.000 € für das Haushaltsjahr 
2019 zu erhöhen.  
 
 
Beschluss: einstimmig beschlossen    Ja: 15  Nein: 0  Anwesend: 15   

 
Ergebnis aus der Sitzung: Finanz- und Verwaltungsausschuss am 22.05.2019 
Protokollnotiz: 
 
 
Beschluss: 
 
 
Beschluss:      
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